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FEHRING
Dienstag:        8-12 Uhr            
Donnerstag:   8-12 Uhr         
                    15-17 Uhr

03155/2363
fehring@graz-seckau.at

www.fehring.graz-seckau.at

HATZENDORF 
Mittwoch:   14-16 Uhr
Donnerstag: 9-12 Uhr

03155/2267
hatzendorf@graz-seckau.at

www.hatzendorf.graz-seckau.at
Image: M. Förster

Grüß Gott im Stall von Bethlehem und an 
jedem Ort, wo Leben sich entfalten kann.

Grüß Gott am Berge Golgotha und in 
jedem Menschen, der jetzt leidet.

Grüß Gott  in den Wundern der Schöpfung 
und Welt und auch in menschlicher 

Unbegreifbarkeit.

Grüß Gott in den Erfahrungen des Lebens 
und in allem, das in dir nach Glück und 

Vollkommenheit strebt.

Grüß Gott in der Einmaligkeit deiner 
Person und auch in den kleinen 

Freuden des Alltags.

Grüß Gott im  Menschen, der dich 
ehrlich liebt und auch in jedem, der 

andere glücklich macht.

Grüß Gott in den Herzen aller, die Gutes 
wollen und dadurch Gott erahnbar 

machen.

Grüß Gott in Jesus Christus, unserem 
Bruder, der uns den großen, 

ungreifbaren Gott auf menschliche Weise 
nahe gebracht hat.

Grüß Gott in einem gesegneten, frohen 
und friedvollen Weihnachtsfest!              

Quelle: Christa Carina Kokol

Christus 

du Licht 
der Welt,

erhelle die 
Dunkelheit!



und bei außerordentlichen Ausgaben. Dazu 
muss man aber mit der Kirchenbeitrags-
stelle in Verbindung treten (0316/8031 
- kirchenbeitrag@graz-seckau.at - www.
kirchenbeitrag.at). Die Kirche nimmt den 
Austritt von Mitgliedern ernst. Leider tun 
das nicht alle Ausgetretenen selbst, da sie 
weiterhin Dienste der Kirche ganz selbst-
verständlich in Anspruch nehmen. Wer aus 
der Kirche austritt hat zwar keine Pflich-
ten mehr, es fallen aber auch die Rechte 
weg. Ein Sakramentenempfang ist durch 
den Selbstausschluss nicht mehr möglich. 
Alle, die aus welchem Grund auch immer die 
Kirche verlassen haben, sind eingeladen, 
ihr wieder beizutreten. Dazu braucht es nur 
ein Gespräch mit einem Pfarrer. Gerüchte, 
man müsse beim Rücktritt Kirchenbeitrag 
nachzahlen, sind unwahr. 

So danke ich allen, die ihren Kirchenbei-
trag zahlen und damit die Kirche in ihrem 
Auftrag der Glaubensverkündigung und ge-
lebter Solidarität unterstützen.  

Pfarrer Christoph Wiesler  

Wort des Pfarrers

Liebe Katholikinnen und Katholiken!
Die religiösen Feste setzen wichtige Ak-
zente im Jahreslauf, geben Sinn und Orien-
tierung. Die Kirche setzt sich für den freien 
Sonntag ein, der ein gemeinsames Innehal-
ten der Menschen ermöglicht. Sie begleitet 
und deutet Lebenswenden. Bei Taufen und 
Trauungen wird die tiefere Bedeutung des 
Lebens besonders spürbar. Wo Menschen 
von ihren Verstorbenen Abschied nehmen 
müssen, spendet die Kirche Trost und 
verkündet Hoffnung über den Tod hinaus. 
Pfarrfeste, -reisen und -ausflüge ermögli-
chen Begegnung und stärken die Gemein-

schaft. Ebenso Wallfahrten als Ausdruck 
gelebter christlicher Spiritualität. Kirchen 
und Klöster sind Zeugen einer großen kul-
turellen Vergangenheit, Glocken und Orgeln 
nicht aus unserer Kulturlandschaft weg zu 
denken. Kirchliche Schulen, Kindergärten 
und Krankenhäuser haben einen guten Ruf 
und entlasten den Staat. Die Caritas hilft an 
vielen Brennpunkten der Not und genießt 
dafür hohes Ansehen auch außerhalb der 
Kirche. 
Warum ich Ihnen die Vorzüge der Kirche 
näher bringe? Zum einen, weil es nicht ge-
rechtfertigt ist, sie immer nur zu kritisieren 
und zu beschimpfen. Und zum anderen, 
weil all das, was die Kirche bietet, auch mit 
Kosten verbunden ist. Der Kirchenbeitrag 
finanziert die Grundaufgaben der Kirche. 
Priester und kirchliche Angestellte werden 
damit bezahlt und er ermöglicht die Erhal-
tung wertvoller Baudenkmäler und pasto-
raler Gebäude. Wenn Menschen aus der 
Kirche austreten, dann geht es meist um 
das Geld, zumal in Zeiten der Teuerung. Der 
Kirchenbeitrag beträgt für jeden 1,1 % vom 
Einkommen. Ein faires System - wer mehr 
verdient, zahlt mehr und umgekehrt. Dane-
ben gibt es Ermäßigungen für Alleinverdie-
ner und Alleinerzieherinnen, für jedes Kind 
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Adventkranzsegnung

Am Samstag, 26. November, werden bei 
folgenden Stationen Adventkranzseg-
nungen im Freien stattfinden: 

13.00 Uhr Petzelsdorf (Kapelle)
13.15 Uhr Schlittenau (Kapelle)
13.30 Uhr Haselbach (Bildstock)
13.45 Uhr Mahrensdorf (Kapelle)
14.05 Uhr Gutendorf (Kapelle)
14.20 Uhr Petersdorf (Kapelle)
14.35 Uhr Schiefer (Kapelle)
14.50 Uhr Hohenbrugg (Gemeinde)
15.05 Uhr Weinberg (Kapelle)
15.25 Uhr Hatzendorf (Kirchplatz)
15.45 Uhr Brunn (Kapelle)
16.00 Uhr Johnsdorf (Kapelle)
16.15 Uhr Pertlstein (Raabtalhalle)
16.30 Uhr Höflach (Dorfkapelle)
16.50 Uhr Fehring (Kirchhof)

Wir wünschen eine besinnliche         
und gesegnete Adventzeit!
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Mesnerdienst in Hatzendorf

Seit vielen Jahren üben Maria Graf und Maria 
Posch gewissenhaft den Dienst der Mesnerin 
in der Pfarre Hatzendorf aus. Vor einiger Zeit 
ist Gottfried Gombotz dazu gekommen. Allen 
Dreien einen herzlichen Dank, dass sie diesen 
wichtigen Dienst ehrenamtlich für die Pfarre 
tun und dafür sehr viel Zeit aufwenden.
Die Hauptaufgabe eines Mesners besteht 

darin, alles für die Feier der Messe vorzube-
reiten und danach wegzuräumen: Kirche auf- 
bzw. zusperren, Kelch und Hostienschale  be-
reiten, Kerzen anzünden, Bücher rauslegen, 
Liednummern stecken, Licht und Mikrofon 
einschalten,  Priestergewand richten, jungen 
Ministranten beim Anziehen helfen, kleine 
Reinigungen und Reparaturen vornehmen, ....  
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Pfarrwallfahrt nach Mariazell

Nach zwei Jahren coronabedingter Pause 
sind wir im August wieder als Pfarrver-
bandswallfahrtsgruppe nach Mariazell auf-
gebrochen. Vielen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern ist diese jährliche Tradition 
schon abgegangen. In der Messe, die wir 
mit Gläubigen aus unserer Nachbarschaft 

Kapfenstein und St. Anna feierten, wurde 
besonders an Kardinal Franz König erin-
nert. Nach dem Mittagessen bestand die 
Möglichkeit die Schatzkammer in der Basi-
lika zu besichtigen, wo viele Exponate, die 
mit dem Gnadenort zu tun haben, ausge-
stellt sind.
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Mahrensdorfer Fußwallfahrt

Am 24. August starteten wir, die Mah-
rensdorfer Fusswallfahrer, zu fünft un-
sere Pilgerreise bei der Basilika in Weiz. 
Nach drei mit perfektem Wanderwetter 
gesegneten Tagen, erhielt unsere Grup-
pe zu unserer großen Freude weitere 
Verstärkung, die uns dann bis nach 
Mariazell begleitet hat.
Ohne unsere Freunde, die uns immer 
wieder mit ihren Begleit- und Shuttle-
diensten unterstützen und uns auch mal 

spontan zu Hilfe eilen, wäre eine unbe-
schwerte Pilgerwanderung nicht mög-
lich. Wir bedanken uns sehr herzlich bei 
euch allen!
Das Wunderbare am Pilgern ist, dass mit 
der Zeit alle Blasen verheilt sind und alle 
Beschwerlichkeiten in Vergessenheit ge-
raten. Die schönen Momente und Erleb-
nisse bleiben jedoch stets in Erinnerung 
und bereichern unser Leben für immer.
                            Monika Hirschmugl 

Schöpfungseck
Weihnachten steht vor der Tür und damit 
die Zeit des Beschenkens. Was kann ich 
mit gutem Gewissen schenken? Wenn ein 
paar Dinge beachtet werden, kann man 
zu Weihnachten ohne Probleme verant-
wortungsbewusst und „umweltfreundlich“ 
schenken.

Weniger schenken
Oft verbaut der Geschenkezwang die Sicht 
auf das Wesentliche. Ein persönlicher 
Brief, ein selbst gebasteltes oder selbst 
gebackenes Geschenk bereiten oft mehr 
Freude.

Überlegt schenken
Wer will schon Dinge verschenken, für die 
Menschen ausgebeutet oder Regenwälder 
abgeholzt wurden? Der ökologische Wert 
eines Geschenks hängt davon ab, wie es 
erzeugt und wie weit es transportiert 
wurde und wie es später entsorgt werden 
kann.

Wertvolles Spielzeug schenken
Kaufen Sie Spiele, die Gemeinschaft för-
dern und die Fantasie anregen. Kunststoff  
ist in der Herstellung energieaufwendig 
und in der Entsorgung problematisch. Set-
zen Sie wo immer möglich auf Naturmate-
rialien.

Batterien vermeiden
Batterienrecycling ist aufwendig und viele 
Batterien landen immer noch im Hausmüll. 
Eine gute Alternative sind Akkus, die bis 
zu 1000-mal aufgeladen werden können.

Verpackung beachten
Kaufen Sie Geschenke ohne Plastikverpa-
ckung. Verpacken Sie sparsam und kreativ 
in bemaltes Packpapier oder in selbst be-
druckten Kartons.             Hemma Opis-Pieber
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Bunter Bilderbogen 
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Pfarrfest Hatzendorf
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Nach zweijähriger coronabedingter Pau-
se feierten wir am 21. August, nach dem 
festlichen Gottesdienst, unser Pfarrfest 
am Kirchplatz. Bei angenehmen, sommer-
lichen Temperaturen, wurden wir musika-
lisch und kulinarisch verwöhnt. Verlosung 
und Versteigerung erfreuten die Besucher.
Ein herzlicher Dank allen, die zum Gelin-
gen des Pfarrfestes beigetragen haben 
- den fleißigen Mitarbeiterinnen u. Mitar-
beitern und natürlich allen Gästen. 
                                                Juliane Fuchs

Pfarre Fehring
Laura Mader, Hohenbrugg

Kylie Posch, Fehring
Valerie Baier, Schiefer

Anna Laiber, St. Anna am Aigen
Leo Michael Weiß-Grein, Fehring
Elena Maria Torschitz, Gutendorf

Rosa Mila Glanz, Pertlstein
Fabian Müller, Brunn
Pfarre Hatzendorf  

Michelle Andrea Matzer, Tiefenbach
Mia Mayer, Hatzendorf  

Gott, halte deine schützende Hand 
über sie und ihre Eltern!

Chronik

Pfarre Fehring 
Marion Baumgartner u. Martin Ortner, Brunn 
Maria Kniely u. Gottfried Fleischhacker, 

Fehring 

Pfarre Hatzendorf
Angelika Konrad u. Markus Zotter, Paldau

Jennifer Zotter u. Alois Wunderl, Riegersburg 
Treuer Gott, segne diese Brautpaare!

Pfarre Fehring
Maria Reichmann, Fehring, 72 Jahre 

Maria Engel, Fehring, 91 Jahre 
Adolf Portsch, Hohenbrugg, 83 Jahre

Peter Bajec, St. Marein b. Graz, 71 Jahre
Engelbert Ranftl, Burgfeld, 67 Jahre

Günter Zach, Feldbach, 48 Jahre
Erwin Höber, Leitersdorf, 45 Jahre
Maria Jansel, Pertlstein, 96 Jahre

Maria Teschl, Hohenbrugg, 93 Jahre
Friedrich Lipp, Schiefer, 93 Jahre
Emma Landl, Fehring, 104 Jahre

Pfarre Hatzendorf  
Gerhard Krenn, Hatzendorf, 78 Jahre

Maria Mandl, Brunn, 72 Jahre
Michael Happer, Weinberg, 80 Jahre 
Georg Vorauer, Oberlamm, 88 Jahre 

Rosina Koller, Fehring, 90 Jahre 
Johann Grosschädl, Ödgraben, 75 Jahre
Franz Rosenberger, Brunn, 85 Jahre
Maria Lebitsch, Johnsdorf, 86 Jahre 

Gerald Fuchs, Graz, 69 Jahre
Gott, schenke ihnen die Freude 

der Auferstehung!
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Erntedankgottesdienst
Wir haben Lebensmittel im Überfluss und nehmen 
oft nicht wahr, dass es viele Menschen gibt, die 
von der Ernte abhängig sind. Sind wir dankbar 
für unsere reiche Lebenssituation und denken wir 
bewusster über die wunderbare Fülle nach, die 
Gott uns schenkt. Am 25. September feierte die 
Pfarre Hatzendorf ihr Erntedankfest. Durch die 
Mitgestaltung der Volksschüler, der Lehrerinnen 
und der Bläsergruppe sowie der lebendigen Pre-
digt unseres Pfarrers, erlebten wir einen stim-
mungsvollen Gottesdienst. Hermine Fink und ihr 
Team haben die Pfarrkirche Hatzendorf liebevoll 
dekoriert. Vielen herzlichen Dank. 

Auch in der Pfarre Fehring war Erntedank wie-
der ein schönes Fest mit vielen Besuchern. Trotz 
des Regenwetters blieben die Menschen bei der 
Agape im Anschluss an die Messe noch gemütlich 
beisammen. 
Danke an alle, die zum Gelingen dieses Festes 
beigetragen haben: Der katholischen Frauenbe-
wegung Fehring für den wunderschönen Kirchen-
schmuck, Barbara Kleinschuster mit ihrem Team 
und der Landjugend Schiefer für die kunstvoll ge-
staltete Erntekrone, dem Pfarrgemeinderat und 
dem Sozialkreis für die Agape und der Volksschu-
le für das inhaltliche und musikalische Mitwirken.©

Fo
to

: H
an

na
 K

au
fm

an
n

Alles Gute 
zum Geburtstag

Bei den Erntedankgottesdiensten in 
Fehring und Hatzendorf  gratulierten 
die Vorsitzenden des Pfarrgemein-
derates, Juliana Fuchs und Franz 
Schnepf, Pfarrer Christoph herzlich zu 
seinem 45. Geburtstag mit regionalen 
Produkten.

Von den Fehringer Minis wurde er nach 
der Samstag Abendmesse überrascht. 
Sie gratulierten herzlich mit einem 
fröhlichen Ständchen, Kindersekt und 
Kuchen.  

Wir wünschen unserem Pfarrer alles 
Gute, Gesundheit, viel Freude und 
Gottes Segen für sein Leben und Wir-
ken!
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Pfarrband

Wer kann helfen?
Wir möchten gerne die Pfarrkirche in Hatzendorf tagsüber geöffnet lassen, 
damit alle zum Gebet und Kerzenentzünden eintreten können. Da die Kir-
che und der Pfarrhof über Nacht nicht offen stehen sollen, suchen wir eine 
verlässliche Person, am besten aus der nahen Umgebung, die bereit ist, an 
einigen Tagen in der Früh den Aufsperr- und am Abend den Zusperrdienst zu 
übernehmen. Wenn Sie Fragen dazu haben oder sich diesen wichtigen Dienst 
vorstellen können, dann melden Sie sich bitte in der Pfarrkanzlei Hatzendorf. ©
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Die Pfarrband hat sich neu formiert, um die Familienmessen in Fehring und bei Anfrage auch Taufen mit 
zu gestalten. Der erste Auftritt hat die Leute begeistert. Wer gerne mitsingen oder -musizieren möchte, 
kann sich in der Pfarrkanzlei oder bei Johanna Unger  (Tel. 0664/4951052) melden.
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Wie schön, dass wir sie haben! Sie machen 
sich regelmäßig und verlässlich auf den 
Weg in die Kirche, um unserem Pfarrer bei 
den Gottesdiensten zur Seite zu stehen. 
Aktuell bereichern 15 MinistrantInnen un-
ser Pfarrleben in Fehring. Erfreulich, aber 
da haben sie ja gar nichts mehr vom Wo-
chenende, möchte man meinen. Ist das so? 
Oder haben sie gerade deswegen mehr da-
von? Wir haben unsere Minis selbst dazu 
befragt.

Was ist so faszinierend am Ministrie-
ren, dass du dafür sogar am Sonntag 
aufstehst und in die Kirche gehst? 

Hannah: Das, was man spürt, wenn die 
Orgel spielt, die Kerzen leuchten und alle 
gemeinsam beten und singen. Das kann 
man sonst nirgends so erleben. Gregor: 
Wenn man beim Pfarrer ganz vorne dabei 

sein kann, ist das schon interessanter als 
in der Bank. Anna H.: Weil es in der Kirche 
einfach schön ist und man von Gott hört, 
dass er immer da ist und auf uns schaut, 
auch wenn schlimme Dinge passieren. Mo-
ritz: Beim Ministrieren vergeht die Kirche 
wie im Flug und es macht Freude, mitarbei-
ten zu dürfen. 
Wäre es dafür am Nachmittag nicht auch 
noch früh genug? 

Wie es ist, ganz vorne dabei zu sein - unsere „Minis“ im Interview
Marie: In der Früh hat man damit gleich 
einen schönen Start in den Sonntag. Dafür 
stehe ich gerne früher auf.
Und ihr macht das wirklich jeden Sonn-
tag? 
Christina: Nein! Wir dürfen immer kom-
men, wenn wir wollen. Anna G.: Wir teilen 
uns das auf. Wer in der Früh nicht kann, 
kommt halt am Samstagabend.
Frieda: Oder zu Begräbnissen und Hoch-
zeiten.
Wie streng ist es in der Kirche? Schimpft 
der Herr Pfarrer, wenn ihr etwas ver-
säumt oder falsch macht? 
Christina: Unser Pfarrer schimpft nicht, 
der versteht das schon. Leonhard: Nur 
wenn wir zu viel Blödsinn machen, sagt 
er was. Verena: Manchmal passieren uns 
komische Dinge. Dann muss man einfach 

lachen. 
Ihr habt jeden Freitag Ministranten-
stunde. Wie ist das nach einer ganzen 
Schulwoche noch auszuhalten? 
Mathias: Da hab ich Zeit und es ist immer 
lustig. Man kann sich dabei gut kennen-
lernen. Frieda: Manchmal gibt es Arbeits-
blätter, wo alles lustig erklärt wird, was wir 
wissen müssen. Christoph: Was wir dort 
lernen, sollte sowieso jeder wissen, allge-

mein fürs Leben. 
Leonhard: Es ist wie Turnen und Religion 
zusammen. Verena: Und Pause! Es gibt 
immer eine Jause! Anna G.: Wenn wir in 
der Kirche üben, dürfen wir auch blödeln 
und Spaß haben.

Kannst du sagen, dass das Ministrieren 
dein Leben bereichert? Hast du persön-
lich auch etwas davon? 
Gregor: Ja, wegen der vielen schönen und 
lustigen gemeinsamen Erlebnisse. Anna 
H.: Ja, liebe Freunde und lustige Ausflüge. 
Marie: Ich bin aufmerksamer, als wenn ich 
nur in der Bank sitze. Am besten gefallen 
mir die Ausflüge mit den Hatzendorfer Mi-
nis. Mathias: Man bekommt Taschengeld 
und lernt dabei Freunde kennen. Hannah: 
Ich bin selbstsicherer geworden, wenn ich 
vor großen Menschenmassen auftrete. 

Christoph: Man kennt sich in der Kirche 
besser aus und wir haben eine gute Ge-
meinschaft. Moritz: Man ist beliebt bei 
älteren Menschen und darf an Ausflügen 
teilnehmen. Die Älteren von uns können 
2024 sogar bei der Ministranten-Wallfahrt 
nach Rom dabei sein.
Danke für das spannende Gespräch und 
weiterhin viel Freude am Ministrieren!

Michaela Heuberger u. Ewald Wurzinger
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Ministrantenaufnahme u. -danksagung

Mit großer Freude haben wir diesmal in Hatzendorf neun neue Mi-
nistrantinnen und Ministranten aufgenommen. Es sind dies: Helene 
Bauer, Peter Neubauer, Sonja Neubauer, Raphael Pammer, Emma 
Payerl, Lea Reithmeier, Jeremias Senekowitsch, Alexander und Miri-
am Unger. Die Kinder haben bei der Messe den Mitfeiernden die Ge-
genstände vorgestellt, mit denen sie bei ihrem Ministrantendienst 
zu tun haben. Als Zeichen der Verbundenheit mit Jesus, bekamen 
sie vom Pfarrer ein Holzkreuz zum Umhängen. Andrea Gollowitsch, 
Christiane Bauer und Valentina Mayer haben bei den Proben die 

Neuen auf ihre Aufgaben vorbereitet, damit sie den Priester bei 
der Messe zur Ehre Gottes und zur Freude der Gläubigen unter-
stützen können. Für viele Jahre als treue Ministrantin wurde Sophie 
Graf bedankt, die heuer gefirmt worden ist. Mögen die vielen neuen 
Ministranten der Pfarre Hatzendorf Begeisterung und Schwung in 
die Minigruppe bringen! In Fehring wollte leider niemand mit dem 
schönen Ministrantendienst beginnen, obwohl doch bei den Grup-
penstunden und Ausflügen zusätzlich zu den Gottesdiensten viel 
Gemeinschaft erlebbar ist.
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Neue Jungschargruppe in Fehring
Der 1. Oktober 2022 
markiert einen Wende-
punkt für alle jüngeren 
Bewohner der Pfarre 
Fehring. 
An diesem schönen 
Herbsttag fand die 
erste Jungscharstunde 
am Gelände des Fehrin-
ger Pfarrhofs statt. 
Seitdem treffen sich 

rund 25 Kinder, in einem zweiwöchentlichen 
Rhythmus, um gemeinsam zu spielen, zu 
basteln und bei guten Säften, Keksen oder 
anderen Snacks miteinander Zeit zu ver-
bringen. 
Gegründet wurde die Fehringer Jungschar-
gruppe von Kerstin Hödl, Paul Neumann 
und Michael Wackerle mit dem Ziel, jungen 
Menschen Spiel, Spaß und Gemeinschaft ko-
stenlos zu ermöglichen. Aus diesem Grund 
ist es sehr erfreulich und motivierend, dass 

dieses Angebot von so 
vielen Kindern wahrge-
nommen wird und jede 
bisherige Jungscharstun-
de ein voller Erfolg war. 
An dieser Stelle ergeht 
noch einmal an alle Kin-
der die herzliche Einla-
dung zur Teilnahme an 
der katholischen Jung-
schar.                Paul Neumann
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Spendenmöglichkeit: 
Empfänger: SEI SO FREI, IBAN: AT24 
2011 1842 3156 7401 auch online 
unter www.seisofrei.at 
Oder im Rahmen der Adventsamm-
lung am 3. Adventsonntag in der 
Kirche. Spenden an SEI SO FREI sind 
steuerlich absetzbar.

Adventsammlung

Wenn Sie oder Ihre Angehörigen im Ad-
vent den Empfang der Kommunion oder 
der Krankensalbung in Ihrem Zuhause 
wünschen, dann melden Sie sich bitte 
in der Pfarrkanzlei Fehring (Tel. 2363)
an. Ein Termin wird dann vom Pfarrer mit 
Ihnen vereinbart. 

Hausbesuch

Krippenschau in Fehring

Rund um die Heilige Familie inszeniert der Fehringer Krippenbauer Franz Hammer Weihnachts-
krippen der besonderen Art. Ochs´ und Esel haben sich da wohl viel zu erzählen - so viele Details 
kann man doch bestaunen: Am Samstag, den 3. Dezember ab 15 Uhr und am zweiten Advent-
sonntag, den 4. Dezember ganztägig in der Pfarrkirche Fehring, sowie ganzjährig in der Petzels-
dorfer Krippenwerkstatt. Infos unter: Tel. 0664/5342378
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Der heilige Bischof Nikolaus wird am Sonn-
tag, den  4. Dezember um 10 Uhr in Fehring 
die Familienmesse mit uns feiern und an 
die anwesenden Kinder ein Germgebäck 
austeilen. Liebe Kinder samt Eltern, kommt 
alle zu dieser Feier!

Nikolaus
©

Fo
to

: P
fa

rr
e 

Fe
hr

in
g

Fehringer Adventkalender
Liebe Fehringer MitbürgerInnen, liebe Kirchengemeinde!
Fehringer Adventkalender - alle Jahre wieder

Das Thema des heurigen Jahres:
60 Jahre Stadt Fehring - Weihnachten wie damals…

(Altes Spielzeug, Bräuche anno 1962)
Ein genauer Plan des Adventkalenders ist wie 
alljährlich in der Gemeindezeitung zu finden. Sie 
sind zu einem Rundgang zu den geschmückten 
Fenstern eingeladen. Bitte unterstützen Sie die 
teilnehmenden Betriebe und Institutionen mit Ih-
rem Besuch! Sie machen sich sehr viele Gedanken 
und Arbeit um Sie zu erfreuen. Durch Ihre Spenden 
(Erlös der Spendenlaterne) werden notleidende 
Menschen in den Pfarren Fehring und Hatzendorf 
unterstützt. Danke! 
Frohe Weihnachten – und bleiben Sie gesund!              
                                                                Pamela Ronner ©
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Adventkonzerte
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Am Sonntag, 4. Dezember  findet um 17.00 
Uhr der „Fehringer Advent“ in der Stadt-
pfarrkirche Fehring statt. Diesmal wird er von 
der Musikschule Fehring gestaltet. 
Am Sonntag, 11. Dezember  findet um 
18.00 Uhr in der Pfarrkirche Hatzendorf ein 
Adventkonzert statt. Gestaltet wird es vom 
Musikverein Hatzendorf und dem Chor oafoch 
g´sungan. 
Zu diesen adventlichen Feiern sind alle herz-
lich eingeladen.
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nach Oberösterreich
Montag, 26. Juni

Besichtigung von Steyr und der Wallfahrts-
kirche Christkindl, Mittagessen in einer 
Mostschank im Mostdorf Aschach/Steyr, 
Führung durch das Stift St. Florian                    

Dienstag, 27. Juni
Fahrt mit der Pöstlingbergbahn und Messe 
in der Wallfahrtskirche, Stadtführung in Linz, 
Führung durch die voestalpine Stahlwelt, Be-
such des Botanischen Gartens

Mittwoch, 28. Juni

Führung durch die Burg Clam bei Grein, 
Besichtigung des Flügelaltars in Kefer-
markt und von Freistadt, Betriebsführung 
bei der Firma Bergkräuter in Hirschbach

Donnerstag, 29. Juni

Ausflug zur Schlögener Schlinge an der 
Donau, Besichtigung von Schärding, Be-
such der Museumsstrasse Pramtal (Hei-
mathaus Raab, Eiskellermuseum in der 
Kellergröppe, Bräustüberlmuseum)

Freitag, 30. Juni
Heimreise über das Salzkammergut: 
Schifffahrt am Traunsee, Besichtigung 
von Kaiservilla und Kaiserpark in Bad 
Ischl, Einkehr ins Cafe Zauner, Johannes- 
kapelle in Pürgg

Preis pro Person:
Doppelzimmer                       € 689,--
Einzelzimmer                         € 799,--
Reisestornoversicherung       €   49,--     

Leistungen:
• Busfahrt an allen Tagen

• 4 x HP im Hotel Kolping in Linz
• sämtliche Eintritte und Führungen 
• Audioguides bei den Führungen

Veranstalter: 
Reisebüro Pfister, Höflach

Bitte melden Sie sich für die Reise 
in der  Pfarrkanzlei Fehring an.

Im Norden Kenias gehören viele Menschen der 
Hirtengesellschaft der Samburu an. Bis heute 
zieht sie gemeinsam mit ihrer Großfamilie und 
dem Vieh von Weide zu Weide - immer dem 
Regen nach. Doch die Zeiten ändern sich. Es 
ist kein Verlass mehr auf Trocken- und Regen-
zeiten. Die Yarumal Missionare unterstützen 
sie im Kampf gegen die Klimakrise mit einem 
umfassenden Programm. Erste Priorität hat 
die Versorgung der Menschen mit sauberem 
Trinkwasser. Auch die Verkleinerung von Tier-
herden verhindert Überweidung und Erosion. 
Es werden trockenresistente Pflanzen ange-
baut, Gemüsegärten angelegt und Obstbäu-
me gepflanzt. Hirtenkinder, die tagsüber auf 
die Herden aufpassen, lernen in Abendschu-
len Englisch, Lesen, Schreiben und Rechnen. 
Wir laden Buben und Mädchen, aber auch Ju-
gendliche und Erwachsene ein, beim Stern-
singen als König bzw. als Begleiter unter-
wegs zu sein. 
Die Sternsinger werden vom 27.12.2022 
bis 5.1.2023 in den Pfarren Fehring und 
Hatzendorf die Botschaft der Geburt Jesu 
zu den Häusern bringen. 
Aktuelle Informationen wird es im Schauka-
sten und auf der Homepage geben.

Dreikönigsaktion
Im Oktober, dem Monat der Weltkirche, 
findet jedes Jahr an einem anderen Ort 
unserer Diözese die Wallfahrt der Weltkir-
che statt. Diesmal ging es von der Fehrin-
ger Pfarrkirche zum Kalvarienberg in Höf-
lach. Bei den Stationen gab es Impulse 
der Aktionen „Sei so frei“ und „Familien-
fasttag“ zu Projekten im globalen Süden. 
Mit Segensgebet und Agape endete diese 
Veranstaltung, die für die Anliegen un-
serer Welt sensibilisieren soll.

Wallfahrt Weltkirche

©
Fo

to
: p

ix
ab

ay
.c

om
/G

ab
e 

Sa
la

nd

©
Fo

to
: H

an
na

h 
N

ie
de

rl

Der gute Witz
Wieder einmal hört man den Lärm einer 
Klasse bis zur Direktion. Die Direktorin 
kommt, um nachzusehen, was da los ist. 
Auf dem Gang trifft sie Paul. „Was machst 
du hier?“ fragt die Direktorin. Darauf 
Paul: „Ich bin vom Umweltschutz.“ 
Die entgeisterte Direktorin: „Was …?“ 
Paul entgegnet selbstsicher: „Naja, ich 
sehe nach, ob die Luft rein ist.“ 

Links siehst du den Stall von Bethlehem mit Maria, Josef und Jesus in der Krippe. Nur 
ein Schattenbild rechts ist genau gleich. Findest du es?   

Bild: Daria Broda, www.knollmaennchen.de In: Pfarrbriefservice.de

Welcher Schatten passt?
©
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Pfarrreise
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Bäckerei-Konditorei-Café

Winkler

Hauptplatz 8, 8350 Fehring

www.winkler-fehring.at

03155/2263 Gasthof-Hotel „Gasslwirt“ . Gradwohl KG . Quergasse 2 . 8350 Fehring 
Telefon +43 (0)3155 2358 . office@gasslwirt.com . www.gasslwirt.com

... es weihnachtet sehr!

Weingut Familie Kapper, Brunn 14, 8350 Fehring   
www.weingut-kapper.at



Gottesdienste im Pfarrverband Fehring - Hatzendorf

Pfarre aktuell                                                   Fehring-Hatzendorf

Samstag, 26.11. Adventkranzsegnungen in den Ortschaften - 
 keine Vorabendmesse 
Sonntag, 27.11.   1. Adventsonntag
   8.30 Uhr  Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring

Mittwoch, 30.11.   6.30 Uhr Rorate in  Hatzendorf  
Freitag, 2.12.   6.30 Uhr Rorate in Fehring 

Samstag, 3.12. 18.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring 
Sonntag, 4.12. 2. Adventsonntag     
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf  
 10.00 Uhr Familienmesse in Fehring mit Nikolaus
 17.00 Uhr Fehringer Advent in der Pfarrkirche 

Donnerstag, 8.12. Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 
Gottesmutter Maria 

   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring

Freitag, 9.12.   6.30 Uhr Rorate in Fehring  

Samstag, 10.12. 18.00 Uhr  Bußgottesdienst in Fehring 
Sonntag, 11.12. 3. Adventsonntag
   8.30 Uhr Bußgottesdienst in Hatzendorf  
 10.00 Uhr Bußgottesdienst in Fehring
  Wir bitten um eine Spende für die Aktion Sei so frei / Bruder in Not.
 
Mittwoch, 14.12.   6.30 Uhr Rorate in  Hatzendorf
Freitag, 16.12.   6.30 Uhr Rorate in Fehring

Samstag, 17.12. 18.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 
Sonntag, 18.12. 4. Adventsonntag
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring

Samstag, 24.12.  Hl. Abend
 15.00 Uhr Kinderkrippenfeier in Fehring
 16.00 Uhr Hl. Messe in Johnsdorf
 20.00 Uhr Christmette in Hatzendorf
 22.00 Uhr Christmette in Fehring

Sonntag, 25.12. Christtag - Hochfest der Geburt des Herrn
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring
    Wir bitten zu Weihnachten um eine Spende für die Kirchenheizung.

Montag, 26.12.  Hl. Stephanus
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring

Samstag 31.12. 18.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst in Fehring
Sonntag, 1.1. Neujahr - Hochfest der Gottesmutter Maria
   8.30 Uhr  Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring

Freitag, 6.1.  Erscheinung des Herrn
    8.30 Uhr  Sternsingergottesdienst in Hatzendorf
 10.00 Uhr  Sternsingergottesdienst in Fehring
 Wir bitten um eine Spende für die Priesterausbildung in armen Ländern.

Samstag, 7.1. 18.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring 
Sonntag, 8.1.   Taufe des Herrn
   8.30 Uhr  Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring

Samstag, 14.1. Sternsingertreffen mit dem Bischof in der 
 Sporthalle Fehring - keine Vorabendmesse
Sonntag, 15.1. 2. Sonntag im Jahreskreis       

  8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf  
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 

Samstag, 21.1. 18.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring 
Sonntag, 22.1. 3. Sonntag im Jahreskreis  
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr Familienmesse in Fehring

Samstag, 28.1. 18.00 Uhr   Hl. Messe in Fehring 
Sonntag, 29.1. 4. Sonntag im Jahreskreis
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf  
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring

Donnerstag, 2.2. Darstellung des Herrn - Lichtmess 
 18.00 Uhr Hl. Messe mit Kerzensegnung in Fehring 

Samstag, 4.2. 18.00 Uhr Hl. Messe in Fehring
Sonntag, 5.2. 5. Sonntag im Jahreskreis
   9.00 Uhr Hl. Messe in Johnsdorf zu Ehren 
       des hl. Don Bosco
   9.00 Uhr Anbetungsstunde in Fehring
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring

Samstag, 11.2. 18.00 Uhr Hl. Messe in Fehring
Sonntag, 12.2. 6. Sonntag im Jahreskreis
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr Familienmesse in Fehring 
     In beiden Pfarren werden die Erstkommunionkinder vorgestellt.

Samstag, 18.2. 18.00 Uhr Hl. Messe in Fehring
Sonntag, 19.2. 7. Sonntag im Jahreskreis
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 

Mittwoch, 22.2. 18.00 Uhr Hl. Messe mit Aschenkreuzauflegung
                  in Fehring

Samstag, 25.2. 18.00 Uhr Hl. Messe in Fehring
Sonntag, 26.2. 8. Sonntag im Jahreskreis
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 

Kurzfristige Änderungen erfahren Sie in der Pfarrkanzlei, 
im Schaukasten und auf der Homepage!
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